
   Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind,   
   seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende ,  
  sondern sie ist alle morgen neu,  
  und deine Treue ist groß  
  KLGL 3:22-23   

Oktober | 2024



Mich bewegt immer wieder, wieviel En-
gagement es in unserem Kirchenkreis gibt, 
um Spenden zu werben und zu spenden. 

Wie bedeutend dieses Engagement ist, 
nicht nur in unserem Kirchenkreis, sondern 
in unserem Land, zeigt ein Blick in die „Bi-
lanz des Helfens 2023“. Die Zahl der Spen-
der ging zwar im Jahr 2023 zurück auf 17 
Mio. (im Jahr davor hatten noch 18,7 Mio. 
Menschen gespendet) und die Höhe der 
Spendensumme sank von 6,7 Mrd. im Jahr 
2022 auf 5 Mrd. im Jahr 2023, dennoch 
bleibt die Unterstützung für wichtige Pro-
jekte in Form von Spenden beachtlich.

7-mal spendete jeder der 17 Millionen 
Spendenden im Durchschnitt im Jahr 2023. 
Über 75% aller Spenden flossen in humani-
täre Projekte!

Die Höhe der Spenden für Kultur- und 
Denkmalpflege ist um 4 Millionen Euro 
gestiegen. Die Spendensumme in den Be-
reichen Naturschutz, Tierschutz und Sport 
ging dagegen um 33 Millionen Euro zurück. 

Wie ist das in unserem Kirchenkreis? Hier 
gehen jährlich etwas mehr als 500.000, -€ 
Spenden, Kollekten und Gemeindebeitrags-
gelder ein. Das ist enorm! 

Was bewegt Menschen hier zum Spen-
den? Oft sind es persönliche Geschichten. 
Eine Frau sagt: „Kirchenmusik hat mich 
mein Leben lang getragen, ist mir wichtig.“ 
und richtet einen monatlichen Dauerauf-
trag zugunsten der Kirchenmusik ein. Oder: 
Ein Mann erzählt von seinen wunderbaren 
Erinnerungen an die Zeit in der ev. Jugend 
und unterstützt mit einer größeren Spende 
die Kinder- und Jugendarbeit in seiner Ge-
meinde. Oder: „In diesem Taufstein werden 
unsere Familienmitglieder seit 4 Generatio-

nen getauft, natürlich spenden wir für die 
Restaurierung.“ 

Es gibt auch die pragmatischen Gründe für 
eine Spende. Das Kirchendach ist undicht, 
das Gemeindehaus benötigt neue Toiletten, 
die Kirche soll eine flexible Bestuhlung er-
halten…, alles wichtige Gründe um Spenden 
zu bitten und zu spenden.

Vieles in unserem Kirchenkreis hängt heute 
und morgen davon ab, dass wir spenden.            
Ja – wir empfinden es manchmal als viel…
schon wieder ein Spendenaufruf und kurz 
darauf auch noch der Gemeindebeitrags-
brief!!! Nachdem aber mein kleines Grollen 
darüber verflogen ist, freue ich mich zu den 
17 Millionen Spendern in Deutschland zu 
gehören, die hin und wieder Herz und Geld-
börse öffnen für einen guten Zweck.

Übrigens, in der „Bilanz des Helfens“ steht 
auch, dass die Gruppe der Spendenden 
zwischen 10 und 39 Jahren im letzten Jahr 
gestiegen ist. Das ist doch eine gute Nach-
richt!

Herzlich grüßt Sie
Heike Ebel (Fundraising im KK Merseburg)
Telefon 0171/9089059

P.S. Hier können Sie mit einer Spende die 
Arbeit der Klinikseelsorge im Asklepios-
Klinikum Weißenfels unterstützen!

Was uns bewegt. 
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Hallo 

Liebe Leserinnen und Leser, 

für uns mag es selbstverständlich 

sein, an einem gedeckten Tisch mit 

einer großen Vielzahl von Nahrung 

auf den Tellern zu sitzen. Wir gehen 

in die Supermärkte und können alles 

kaufen, um viele leckere Speisen zu 

kochen.  

Aber ist es wirklich selbstverständ-

lich? Meine Antwort lautet: Nein!  

Ohne die hart arbeitenden Bäuerin-

nen und Bauern auf der ganzen 

Welt, den Spediteuren und der Natur 

gäbe es keine ständig vollen Regale 

von Lebensmitteln in unseren Super-

märkten.  

Unter teilweise widrigen Umständen 

arbeiten Menschen auf Feldern, Plan-

tagen und in Ställen. Nicht in allen 

Ländern ist der Arbeitsschutz der 

Angestellten so gesichert wie bei uns 

in Deutschland. Es gibt Menschen, 

die arbeiten für einen Hungerlohn, 

spritzen Pestizide ohne Schutzklei-

dung, werden krank und sind nicht 

durch ein Gesundheitssystem abge-

sichert wie wir es in Deutschland 

kennen.  

Menschen in fernen Länder werden 

u.a. ihrer Heimat und ihrer Grund-

versorgung an Trinkwasser beraubt, 

da die Plantagen wachsen, wachsen, 

wachsen und die Pflanzen gewässert 

werden müssen. Großkonzerne nut-

zen ihre Macht aus und ziehen das 

Grundwasser aus der Erde und so 

manche Anwohner der Plantagen 

haben kein Wasser mehr in ihren 

Brunnen und können ihre Pflanzen 

im Garten nicht wässern, haben kein 

Wasser zum waschen und trinken. 

Und das nur, damit die Lebensmittel 

so billig wie möglich auf und in den 

Markt gebracht werden können. 

Wenn wir genauer hinschauen wür-

den, sähen wir mit Sicherheit noch 

viel mehr Missstände.   

Die Regale sind bei uns bis abends 

immer gut gefüllt und ich kann nur 

erahnen, wieviel Obst und Gemüse 

weggeworfen wird, weil es nicht 

mehr so frisch ist, weil es die Norm 

nicht erfüllt oder nicht verkauft wur-

de.  

Ich persönlich wünsche mir, dass 

alle bewusster, regionaler und saiso-

naler einkaufen und wir uns mit den 

Folgen unseres luxuriösen Lebens-

wandels für die Flora und Fauna so-

wie für die Menschen in anderen 

Ländern auseinandersetzen. Lassen 

Sie uns mit diesem Thema in unse-

ren Gottesdiensten zum Erntedank 

darüber reden. 

 

Karin Jakubowski  

 

 

Hiermit übergebe ich euch alle sa-

mentragenden Pflanzen auf der gan-

zen Erde und alle Bäume mit samen-

tragenden Früchten: die sollen euch 

zur Nahrung dienen! 1. Mose 1,29 

 

Erntedankfest 
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Termine 
 

 
 
Mittwoch, 2. Oktober 2024  
 14:30 Uhr Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
 

Freitag, 4. Oktober 2024  
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
 

Montag, 7. Oktober 2024  
 14:30 Uhr Offener Gesprächskreis Gemeindehaus Gröst  
 15:30 Uhr Treff am Montag in der Kirche Schortau 
 

Dienstag, 8. Oktober 2024    
 19:00 GKR Roßbach-Gröst im GH Roßbach 
 19:00 Uhr GKR Braunsbedra im Pfarrhaus Bedra 
 

Mittwoch, 9. Oktober 2024  
 15:00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Bedra 
 15:00 Uhr Seniorenkreis in der Kirche Frankleben 
   

Dienstag, 15. Oktober 2024    
 16:00 – 17:00 Uhr KinderKirche im GH Roßbach 
 19:00 Uhr GKR Braunsbedra im Pfarrhaus Bedra 
 

Samstag, 19. Oktober 2024 
 9:30 - 11:30 Uhr KinderKirche im Pfarrhaus Bedra 
 

Dienstag, 22. Oktober 2024    
 16:00 – 17:00 Uhr KinderKirche im GH Roßbach 
 

Dienstag, 29. Oktober 2024    
 16:00 – 17:00 Uhr KinderKirche im GH Roßbach 
 

Montag, 31. Oktober bis 2. November 2024 
 Teenies - Pilgerprojekt von Merseburg bis Leipzig 

montags, 19:00 Uhr Bastelkreis im GH Gröst mit Frau Rüb 
montags, 19:00 Uhr Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
     im Pfarrhaus Braunsbedra    
 

(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 
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Rückblick 

 

Anlässlich ihres Laga-Besuches am 20. August hielt ihr Reise-

bus am späten Nachmittag in der Schulstraße. Bevor die 

Heimreise weiter ging, war eine Abschlussandacht von der 

Zeuchfelder Gemeindepädagogin Frau Ines Häger-Siemon in 

unserer St. Kiliankirche geplant. Gern öffneten wir dafür unse-
re Kirche. Die Saubacher Gemeindepädagogin Frau Elvira 

Tschinkl lies auch die restaurierte Trampeli Orgel erklingen. 

Für uns anwesende Gröster ein schönes Erlebnis, konnten wir 

doch zu dem schönen Tagesabschluss beitragen. An dieser 

Stelle ein herzliches Dankeschön für die Spende am Ausgang. 
 

H. Lützkendorf 

 
 

 

Die Saubacher Kirchengemeinde zu Gast 
in der Kirche Gröst 
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Rückblick 

Für Interessierte standen auch in Roßbach alle Türen der Kir-

che zum Tag des offenen Denkmals für einen gewissen Zeit-

raum offen. Es wurde Werbung dafür gemacht, das Denkmal 
war auf der Homepage und in der App vom Tag des offenen 

Denkmals angemeldet und abrufbar. Die Geschichte zur Kirche 

aktualisiert ausgedruckt und ausgehangen, Fotoalben lagen 

bereit und ich war als Ansprechpartner vor Ort. Wir hatten an 
diesem Tag Gottesdienst. Es kamen 13 Besucherinnen und Be-

sucher, davon 6 von auswärts. Herr Ritter und Frau Osterberg 

gestalteten diesen sehr schön. Er war kurzweilig und die Orgel 

ertönte in vollen Klängen. 
 

Im Anschluss war ich noch 1,5 Stunden vor Ort und hoffte auf 
weitere Besucher. Leider vergebens. Ja, da bin ich ganz ehr-

lich. Nicht immer werden unsere Erwartungen erfüllt. 

Es war sehr heiß an diesem Tag, es fand das Winzerfest in 

Freyburg statt und viele andere Denkmale hatten auch nur an 
diesem Tag offen. Menschen hatten die Auswahl und nahmen 

das in Anspruch, was Sie eben gerne mochten. 
 

Wichtig war, dass das Wahrzeichen von Roßbach offen war. 

Wir werden sehen, ob wir es im kommenden Jahr wieder so 

handhaben. Unsere Kirche ist von April bis September täglich 
und von Oktober bist März an den Wochenenden tagsüber of-

fen. Wer sich die Glocken und den Turm anschauen möchte, 

der kann gerne auf mich zukommen. Wir werden einen ge-

meinsamen Termin finden, an dem ich die Tür zum Turm auf-
schließe und so eine Besichtigung möglich ist. 
 

Ich freue mich für alle anderen Kirchen, dass zahlreiche Besu-

cher am 8. September vor Ort waren. 

Danke an alle Engagierten! 
 

Karin Jakubowski  

 

Tag des offenen Denkmals 
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Rückblick 

Nach der langen Sommerpause trafen sich 11 Frauen des Ge-

sprächskreises am 11. September wieder im Gemeindehaus, 

um einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Zu unserer 
großen Freude folgte Frau Pampel unserer Einladung. Sie hat 

uns einige Weisheiten, die in der Bibel stehen, an Beispielen 

lebensnah erläutert. Es war wieder sehr spannend, den 

interessanten Ausführungen zu folgen. Viele dieser Weisheiten 
gehören auch heute noch zu unserem Sprachgebrauch. 

  

Ich nenne hier mal nur einige Beispiele: 

- Wer Anderen eine Grube gräbt, fällt selbst hinein. 

- Hochmut kommt vor dem Fall. 
- Seinen Freunden gibt es der Herr im Schlaf. 

- Achte auf deine Gedanken, sie sind der Anfang deiner 

Taten. 

- Folge nicht der Mehrheit, wenn sie im Unrecht ist. 
- Alle Wasser laufen ins Meer. 

  

Ein ganz großes Dankeschön möchten wir Frau Pampel für den 

unterhaltsamen Nachmittag  sagen. Unser Dank gilt auch Frau 

Weißgerber, die wieder das Kaffeekochen und auch  das 

herbstliche Tischdecken übernahm. Frau Kalzendorf spendierte 

den leckeren Kuchen und den Kaffee.  Auch dafür herzlichen 

Dank. 

 
Am 9. Oktober 15:00 Uhr  ist der nächste Gesprächskreis wie-

der im Pfarrhaus. 
 

Heike Fina 

 

Braunsbedraer Frauengesprächskreis 
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Rückblick 

Besuch aus Bad Lausick – Kirche St. Kilian 

Gröst immer interessant 

 
Bereits im Juli kam eine Anfrage vom Förderverein der St. 
Kilianskirche in Bad Lausick. Der gleiche Namen und die Or-

geln an denen der Orgelbauer Trampeli wirkte waren Ge-

meinsamkeiten und weckten das Interesse unsere Kirche in 

Gröst kennenzulernen. 
So führte die Tagesfahrt der Besuchergruppe aus Bad Lau-

sick am 31. August zuerst zur Besichtigung unserer Kirche. 

Bei einer Führung und ausführlichen Gesprächen wurde auf 

die markanten Besonderheiten des Bauwerkes außen und 

innen bis zur Glocke im Turm hingewiesen. Nicht fehlen 
durfte ein Orgelspiel von Steffen Döhler aus Schortau, der 

selbst unsere Trampeli Orgel kennenlernen wollte. Zu aller 

Freude war unter den Besuchern auch die Kantorin aus Bad 

Lausick und es waren dann Orgelklänge von beiden Orgel-
spielern zu hören. ´ 

Mit einer Spende, Dankesworten und guten Wünschen ver-

abschiedeten sich die Besucher. Das Gasthaus Branderoda, 

die Neuenburg und der Geiseltalsee waren noch Ziele an 

diesem Tag. 
Die Begegnung mit den Gästen hat mich selbst neugierig 

gemacht, die St.-Kilianskirche von Bad Lausick zu besu-

chen. Sie gilt als älteste 

Kirche Sachsens, erbaut 
1105 und besitzt eine Sil-

bermann-Trampeli Orgel 

mit einer bewegten Ge-

schichte (www.st-kilian-

kirche.de). 
 

H. Lützkendorf 
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Einladung 

Konzert in Gröst 
an der Trampeli-Orgel  

Sonnabend, 5. Oktober 2024, in der St. Kilianskirche in Gröst 

 

16:00 Uhr Orgelkonzert mit 

Prof. Ullrich Böhme, dem 

ehemaligen Thomas-

Organisten aus Leipzig.  

Der Eintritt ist frei, um eine 

Spende bitten wir am Aus-

gang. 

An diesem Tag besucht die „Silbermann-Gesellschaft“ aus Freiberg/

Sachsen Merseburg und Gröst. 

 

Sie haben dieses Konzert organisiert, um unsere Trampeli-Orgel ken-

nen zu lernen. Denn Johann Gottlob Trampeli fühlte sich 1806 noch 

dem großen Orgelbauer Silbermann verpflichtet.  

Herzlich sind Sie dazu mit eingeladen. 
 

Das Foto von Ullrich Böhme: Uwe Winkler 

               Orgelfoto: Dorothea Rüb 

 

Monatsspruch Oktober 
 

Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie 

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 
 

Klagelieder 322-23(L) 
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 20.10.2024   

3. Sonntagscafé ab 14:00 Uhr 

mit der Fotoausstellung unter dem 

Titel „Die Schönste im Ort“ 

von M. + H. Klettke 

 

Dieses Mal gibt es auch Blumenzwie-
beln und Stauden aus unseren Gärten 

zum Mitnehmen! 

Gemütliches Kaffeetrinken 

    mit selbstgebackenem Kuchen 

Alle sind sehr herzlich willkommen. 
 

Für kleine Besucher gibt es eine Spielecke. 

Es lädt ein der Gemeindekirchenrat, 

mit freundlicher Unterstützung des Heimatvereins  

 

Dorfkirche Branderoda 
Einladung zum Sonntags-Café 

Einladung 

Erlöserkirche Braunsdorf 
 

Der Freundeskreis Erlöserkirche lädt herzlich  zu einer litera-

risch musikalischen Veranstaltung am 19.10. 2024, um 17:00 

in die Erlöserkirche Braunsdorf ein. 
 

Das Motto dieser Veranstaltung lautet : „Weil Lachen gesund 

ist“ und wird in Zusammenarbeit mit dem „Salon Pegasus“ 
aus Halle gestaltet.  

Es erwarten Sie humorvolle Texte und eine musikalische Be-

gleitung durch Herrn Davit Drambyan an der Gitarre.  
 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Kathrin Pietruska 
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Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

29. September 
18. So. n. Trinitatis 

14:00 Uhr Schortau (K) 
Erntedankfest 

für KGV Braunsbedra 
 10:30 Uhr Lunstädt (K) 

Erntedankfest 

Leipziger 
Missionswerk 

6. Oktober 2024 
19. So. n. Trinitatis  

10:30 Uhr Braunsdorf (K)  14:00 Uhr Roßbach (K) 
Erntedankfest 

Brot für die Welt 
Diakonie Mittel-

deutschland 

13. Oktober 2024 
20. So. n. Trinitatis 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 14:00 Uhr Frankleben (K) 
Erntedankfest 

10:30 Uhr Leiha (K) 
Erntedankfest 

CVJM 
Thüringen e. V. 

20. Oktober 2024 
21. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Bedra (K) 
mit Diamantener Hochzeit 

 14:00 Uhr Gröst (K) 
Erntedankfest 

Eigene 
Gemeinde 

27. Oktober 2024 
22. So. n. Trinitatis  

14:00 Uhr Krumpa (K)  10:30 Uhr Lunstädt (K) 

Ehe-, Familien- 
und Lebensbera-

tung Diakonie 
Mitteldeutschland 

31. Oktober 2024 
Reformationstag 

15:00 Uhr Mücheln St. Jakobi (K) 
Regionalgottesdienst 

musikalischer Gottesdienst, anschließend Kaffee 

Arbeit des 
Gustav-Adolf-

Werkes  
 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; GD mit Hl. Abendmahl; musik. Gottesdienst 
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Einladung 

Klinikseelsorgerin, Pfarrerin Gabriele Schaller, wirbt für den neuen 

Ausbildungskurs „Ehrenamtlicher Besuchsdienst“ 2024/2025 

Am 7. November 2024 wird ein neuer Ausbildungskurs  

 „Ehrenamtlicher Besuchsdienst im Krankenhaus“  

im Seminarraum der Asklepios Klinik in Weißenfels starten.  

Es sind noch Plätze frei. Wenn Sie Interesse daran haben, dann nehmen Sie Kon-

takt mit mir auf – telefonisch: 0175 9451312 oder elektronisch: gabrie-

le.schaller@ekmd.de. 

Gern informiere ich Sie über die Ausbildung und/oder treffe mich mit Ihnen zu 

einem Kennlerngespräch in meinem Büro in der Asklepios Klinik Weißenfels. 

Am 1. August 2024 wurde in einer festlichen Feierstunde den sechs Absolventin-

nen des ersten Ausbildungskurses ihr Zertifikat von der Klinikleitung überreicht. 

Die Verantwortlichen der Klinik wissen den ehrenamtlichen Dienst sehr zu schät-

zen. Denn da, wo Pflegende oder Ärzte bei einem Patienten/einer Patientin nicht 

länger verweilen können, gibt es nun neben der Klinikseelsorgerin noch den Eh-

renamtlichen Besuchsdienst. Beide bringen ein offenes Ohr und ausreichend Zeit 

mit, um an einem Bett zu sitzen und einem Menschen nahe zu sein und mit ihm 

nach Hoffnungszeichen Ausschau zu halten oder sich an einem Therapieerfolg 

mitzufreuen. 

Die Absolventinnen selbst sind dankbar für die Ausbildung und ihr anspruchsvol-

les Ehrenamt. „Ich kann etwas zurückgeben von dem, was ich selbst geschenkt 

bekommen habe“, sagt eine. Eine andere: „Auch als Rentnerin kann ich daran 

mitwirken, dass Kinder und Jugendliche eine Krise bewältigen.“  

Freundschaften sind im Kurs entstanden und ein anderer Blick auf das eigene 

Leben hat sich eingestellt. „Wenn ich aus der Klinik komme, merke ich, wie gut 

es mir geht. Meine gelegentliche Unzufriedenheit weicht der Dankbarkeit.“ 

Wenn Sie selbst in diesem Ehrenamt nicht mitwirken können, aber die Arbeit 

gern finanziell unterstützen würden, dann ist das möglich durch eine Spende an 

den 

Kirchenkreis Merseburg 

IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51 

GENODED1DKD 

Verwendungszweck: RT 5600 Seelsorge Asklepios  

oder Sie nutzen den QR-Code für eine Online-Spende per paypal 

oder Lastschrift.  
 

Dankbar bin ich Ihnen allen, die Sie für diese Arbeit beten und Sie bekannt ma-

chen.  

Gott segne Sie mit den Gaben, die er Ihnen anvertraut hat. Möge es Ihnen im-

mer wieder gelingen, sie auszugraben und einzubringen. 
 

Herzlich grüßt Sie 

Pfarrerin Gabriele Schaller 

 

Ausbildungskurs 
„Ehrenamtlicher Besuchsdienst“  
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KinderKirche 
 

KinderKirche Roßbach 
wöchentlich, dienstags  

von 16:00 – 17:00 Uhr, 

im Gemeindehaus Roßbach‘ 

15.; 22. und 
29. Oktober 

 

KinderKirche Brauns-
bedra 
1. bis 4. Klasse,  
monatlich, sonnabends, 
9:30 bis 11:30 Uhr,  
im Pfarrhaus Braunsbedra 

 

 

19. Oktober 

  

 

Teenies    
ab 5. Klasse,  
monatlich, sonnabends, 
10:00 bis 13:00 Uhr,  
im Pfarrhaus Braunsbedra 
 

Pilgerprojekt 
31.10. bis 02.11. 

wir laufen von Merseburg 
nach Leipzig 

zum Vormerken:  

Adventswerkstatt der FamilienKirche 
2. Advent, 8.12.24 ab 10:00 Uhr 
im Pfarrhaus Braunsbedra 

 

Kontakt für alle Angebote dieser Seite:  

Gemeindepädagogin Roswitha Meisgeier 

Tel. 0177 8502631 

  



14 

Einladung 
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Einladung 

Konzert mit Dilian Kushev in der             
Franklebener St. Martini Kirche 

 
 

Ort: Kirche Frankleben 
Datum: 20.10.2024  
Zeit: 15.00 Uhr   

 

  

 

 
Am Sonntag, dem 20.10.2024, gibt der bekannte Sänger Dilian 
Kushev (die goldene Stimme aus Bulgarien)  ein Konzert in der 
Franklebener St. Martini Kirche. Er singt geistliche und weltli-
che Arien und Lieder aus aller Welt. Zum Programm gehören 
bekannte Werke wie: 
Ich bete an die Macht der Liebe; Nessun dorma aus Turandot; 
O,sole mio; Hallelujah; Ave Maria, Wolgalied und viele andere 
Werke. Der Werdegang des 1974 geborenen Profi-Sängers be-
gann schon früh. Er wurde während seines Studiums an der 
National Music Academy in Sofia entdeckt und bekam zeitnah 
Angebote in Bulgarien, Italien, Frankreich, Dänemark, Schweiz 
und Deutschland. Er ist Preisträger des Royal College of Music 
London. 
Dilian Kushevs Markenzeichen ist sein facettenreicher Bariton. 
Tief wie ein Bass und hell wie ein Tenor. Jeder Auftritt wird mit 
umfangreichem Lob der jeweiligen Presse und mit dem Prädi-
kat: "Die goldene Stimme aus Bulgarien" gewürdigt. Seine 
sakralen Gesänge, Opernarien oder folkloristisch geprägten 
Stücke begeistern das Publikum überall, wo er auftritt. 
Der Gemeindekirchenrat Frankleben und Dilian Kushev laden 
Sie recht herzlich ein, dieses Konzert mit uns gemeinsam zu 
erleben. 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für den Erhalt unserer Kirche 
ist willkommen. 
 
Der Gemeindekirchenrat Frankleben 
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Einladung 

Herzliche Einladung zum Reformationstag am 31.10.2024 ab 

15:00 Uhr nach Mücheln in die St. Jakobi-Kirche. 

Um 15:00 Uhr beginnen wir in der Kirche mit einem gemeinsa-

men Gottesdienst für die Pfarrbereiche Bad Lauchstädt, Mü-

cheln und Braunsbedra mit viel Musik, mit unseren Chören und 

mit unserem Kantor, Herrn Ritter. 

Anschließend können wir beim Kaffeetrinken noch zusammen 
sein. 

Auch die Kinder werden im Gottesdienst extra eingeladen zum 

Kindergottesdienst und viele spannende Dinge erfahren. 
 

Herzliche Einladung von 

Pfarrerin Eggert, Pfarrer Börner und Pfarrerin Osterberg 

 

Reformationstag 

Gratulation 

Seit vielen Jahren werden unsere Veranstaltungen in der Kirche 

Gröst nicht nur von Gästen aus dem Kirchspiel Roßbach-Gröst be-
sucht, sondern drei Damen aus Braunsbedra (Frau Kalzendorf, 

Frau Rothermund und Frau Walther) waren sehr oft Gäste, gehör-

ten quasi zur Familie. So verfolgten sie das erste Orgelspiel des 
Herrn Schönheit (noch mit seiner transportablen Orgel) am 29. 

Juni 2019, wo das untere Foto entstand. Seit einiger Zeit ist es 

jedoch Frau Kalzendorf krankheitsbe-
dingt nicht mehr möglich, unsere 

Veranstaltungen zu besuchen. Sie 

nimmt aber durch das aufmerksame 

Lesen des Wegweisers rege Anteil 

daran, was sie mir am 3. September, 
an ihrem 90. Geburtstag, erzählte.  

Ich wünsche der Jubilarin alles Gute 

und Gottes Segen.  
(Foto: G. Engel)                                                                  Gudrun Engel 
 

 

Danke für die Treue 
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Einladungen 

Hochzeiten 

 
 Goldene Hochzeit am 8. September 

Eveline und Günther Bahn   
    (Braunsbedra) 
 

 Silberhochzeit mit kirchlicher Trauung   
am 14. September 
Silvia und Tobias Böhland 
    (Gröst) 

Den Brautpaaren mit ihren Familien  
wünschen wir Gottes reichen Segen.  
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Redaktionsteam:  
Steffen Döhler, Hartmut Ködelpeter, Stefanie Grau, Karin Jakubowski, 
Thomas Thürer, Norbert Lehker und Eva-Maria Osterberg 
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(Redaktionsschluss ist der 16. des Monats, der Druckauftrag erfolgt am 18. des Monats) 

 

Adressen 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    EvangelischeKircheBraunsbedra 
              @t-online.de 
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
www.kk-mer.de 
Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 

Pfarrerin 
Eva-Maria Osterberg:        034633 - 90 15 52 
Eva-Maria.Osterberg@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

GKR-Vorsitzende (Frankleben) 
Birgit Bromberger: 034637 - 60221 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176/62031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220 

Klinikseelsorge 
Monika Groß: 03461/271322  

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Saale-Unstrut  
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Saale-Unstrut  
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 51 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE41 3506 0190 1550 1050 51 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



  Mein Name ist Zainab Alzabil, ich komme aus 
Saudi-Arabien und freue mich sehr über die 
Möglichkeit, einen Bundesfreiwilligendienst 
beim Ev. Kirchenkreis Merseburg in dem Pro-
jekt Netzwerkstelle „Engagiert für Gefl üchtete 
im Saalekreis“ antreten zu können.  

  Der Hauptgrund warum ich mich für dieses 
Programm entschieden habe, ist, das Leben 
anderer positiv zu beeinfl ussen. Besonders 
am Herzen liegt mir die Arbeit mit Kindern, 
weil ich glaube, dass sie die Grundlage unse-
rer Zukunft sind. Es freut mich, Kinder in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen und ihnen eine 
sichere und förderliche Umgebung zu bieten. 
Ich habe mich für die Arbeit mit Kindern ent-
schieden, weil ich das Gefühl habe, dass ich 
so einen direkten gesellschaftlichen Beitrag 
leisten kann.  

  Meine Aufgaben umfassen verschiedene Be-
reiche, die alle darauf abzielen, Kinder zu un-
terstützen. Im Rahmen meiner Tätigkeit werde 
ich im Kinder- und Familienzentrum Jumpers 
Merseburg-Süd Kinder zu betreuen, indem 
ich Aktivitäten plane und durchführe, die 

ihr Wohlbefi nden und ihre Entwicklung för-
dern. Darüber hinaus werde ich während der 
Deutschkurse die Kinder betreuen, damit die 
Eltern ihre Sprachkenntnisse verbessern kön-
nen.  

  Ein weiterer Teil meiner Arbeit wird im „In-
ternationalen Begegnungscafé“ stattfi nden, 
wo sich Menschen treff en, die etwas Zeit 
in einer angenehmen und unterstützenden 
Umgebung verbringen möchten. In diesem 
Café freue ich mich darauf, jedem zu helfen, 
der Unterstützung benötigt. Sie sind herzlich 
eingeladen, mal vorbeizukommen. Wir treff en 
uns jeden Mittwoch, 14 Uhr in der Hälterstra-
ße 30 in Merseburg (außer in den Ferien).  

  Ich bin sehr begeistert von diesen Aufgaben 
und freue mich auf die Erfahrungen, die ich 
während meiner Freiwilligendienstzeit und in 
den Seminaren sammeln werde. Ich bin über-
zeugt, dass diese Zeit mir helfen wird, meine 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und durch die 
Seminare mehr über die Kultur und Zivilisation 
zu erfahren.  

     

Kontakt:
  Netzwerkstelle „Engagiert für Gefl üchtete im 
Saalekreis“  
  Sören Am Ende  
  Hälterstraße 30, 06217 Merseburg  
  01573 / 54 89 882  
  netzwerkstelle.kirchenkreis.merseburg@
ekmd.de  
  www.kk-mer.de/arbeitsbereiche/  
  arbeit-mit-gefl uechteten/  

  Bundesfreiwilligendienstleistende Zainab Alzabil in der 
Netzwerkstelle „Engagiert für Gefl üchtete im Saalekreis“  
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Orgelklang 12
Die Ladegastorgel erklingt an ausgewähl-
ten Samstagen und kirchlichen Feiertagen 
für die Gäste des Merseburger Doms.
Samstag, 5. Oktober2024
12.00 Uhr
Merseburger Dom
An den Ladegastorgeln: Domorganist 
Michael Schönheit
Samstag, 12. Oktober2024
12.00 Uhr
Merseburger Dom
An den Ladegastorgeln: Ann-Helena 
Schlüter
Samstag, 19. Oktober2024
12.00 Uhr
Merseburger Dom
An den Ladegastorgeln: Domkantor Ste-
fan Mücksch
Kosten: regulärer Domeintritt

Albersrodaer Festkonzerte 2024 „Ein 
feste Burg ist unser Gott…“
Sebastian Schmoock (Orgel) & Christian 
Lontzek (Dudelsack, Pfeifen)
Samstag, 12.10.2024 
16:00 Uhr 
Hauptstraße 1, 06268 Albersroda

Thomas und Rotraut Knodel - Feinsin-
nige Lieder zur Gitarre KONZERT
Thomas Knodel ist der Autor von Text und 
Melodie unseres  LAGA-Liedes 
„Gottes Wort im Blütenmeer“ 
Samstag, 12.10.2024 
18:00 Uhr 
Kirchplatz 1, 06231 Bad Dürrenberg 
Der Eintritt ist frei. 
www.dieknodels.de

Ein Gottesdienst mit einem 
Comedy-Duo „SUPERZWEI“
Eintritt frei, über Spenden 
freuen wir uns sehr.
www.evkirchenmuecheln.de
20.10.2024 
10:30 Uhr 
Pfarrgasse 3, 06249 Mücheln (Geiseltal)

Musikalische Abendandacht im Rah-
men des Rühlmannfestivals 2024
mit dem Organisten Matthias Müller
Samstag, 26.10.2024 
14:00 Uhr 
Alte Fischerei 1, 06258 Schkopau

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 
finden Sie im Internet unter 
www.kk-mer.de: 
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